
Gemeinnütziges.

de ?erikanlschen Agriculturlft.")

rbriten im Gartenbau-Departement.
Obwohl lm November, im Norden

wenigsten, die meisten Ernten geheimst
find, bleibt doch genug. Ardelt übrlg,
um den Gärtner zu beschäftigen. Dle

Gebäude und deren Umgebungen, wie
die Fenzen bedürfen dir Reparatur und
viele Kleinigkeiten müssen in Ordnung

gebracht weiden, ehe Schnee fällt oder
Frost eintritt. Die Saison war für
manche Ernten eine höchst ungünstige,
während andere einen reichlichen Erlrag

lieferten, der Gärtner muß deshalb nur

solche Ernten bauen, bet denen er gerech-

te Hoffnung auf einen lohnenden Ertrag

für seine Arbeit haben kann.

Obstgarten und Banmschulr.
Pfla n zen. ?Sollte verßoden wäh-

rend dleses Monats offen bleiben, kann

man noch tele Obstbäume aussehen
und zwar zu geringeren Kosten als lm
Frühling. Die Arbeiter sind jrht froh,
Beschäftigung zu niediigerem Lohn an-
zunehmen, als im Fcühllng. Seht aber
keine Bäume in fluchten ober Ihetlwctsc
gefrorenen Bolen au, weil sie dort

wahrscheinlich zu Grunde gehen winden.
Dle Zelt kann man besser für Anlegen

von Dranirgräben, zc., benähen. Bäu-
me, dle dlesen Herbst nicht ausgesrht wer-
den, muß man an elnen trockenen, saudl-
gen Ort, wo kein Wasser lm Winter ste-
hen bleibt, in Erde einschlagen.

Obst, welches och ichs gepflückt ist,

sollte sofort von den Bäumen genommen
und an elnrm Ort aufbewahrt werd,
wo dle Temperatur so niedrig als mög-
lich, ohne dcn Gefrierpunkt zu rneichen,

ist. Spät gipfliickle Aepfel, in Fesser

halten sich lange Zell.
Ctve r.?Fahrt mit der Ctteiberet-

tung ans den Spätsorlrn - Arpfel fort
und nehm! nur solche dazu, die scrl von

Fäule sind. Jehl grmachteiCisec, durch
Sand fiitrirt, um alle llnrelnigiriteu zu
entfernen, kaun sofort In Fässer gefüllt
werdt und wenig oder gar keine Gäh
rung lrill ein, wenn er an einem kuhlcn
Ort aufbewahrt wird. Dies giebt einen
schönen Cidir für den Winter und rr
bleibt langr süß. Die Fässer spundet
zu, sobald der Cider darin ist.

Essig.?Allrn Eider aus schlechtem
Obst verwendet für Essig. Haltet die
Esstgsässer offen und gebt von Zeit zu
Zelt Cider zu. In wenigen Monaten.
>e nach der Temperatur, wild man guten
Esstg haben.

Wildlinge. Nehmt Wildlinge
zum Wurzrlpfropsrn aus, solltet und
blndel sie in biqnemr Bnutel und vir
grabt dieselben, wo man wahrend tes
Winters leicht zukommen kann. In
feuchte Sägespäh,ie gepackr und in einrm

kühlen Keller ausgehoben, hallen sie sich
ebenso gut.

Pfropfreiser schr.eidel zu irgend
einer Zelt, wenn der Baum nicht gefro-
ren ist. Hebt sie ln Sägespähnr aus
und seht darnach, daß sie nicht ver-
trockne,

Sämlinge, die Schuh bedürfen,
müssen erst ziemlich spät bedeckt werden.
Blätier sind das billigste und beste Ma-
tertal dazu und sind in der Regel auch
am leichtesten zu bekommen.

Obstgarkkn.
Birne n.?Bleie die zum Nachreisen

hingestellt wurden, werden jrhtz?m Vcr-
kaf geeignet sein. Wenn richtig sor-
tirt, bringen sie gute Preise. Schöne
Exemplare von den große Arten ver-
packt in einer Lage in flache Kästen und
wickelt jede Birne in welches, weißes
Papier ein.

Bedecken solcherPflanzeii.dleSchuh
während des Winters nöthig haben, ver-
langt Aufmerksamkeit. Versucht es ge-
rate zu thun, wenn Frost elnlritt. Mehr
Pflanzen gehen durch zu frühes Bedecke
verloren, als durch den Verzug. In
Unserem Brellengrade ist es Ente dieses
oder Anfang des nächsten Monats früh
genug.

Weinreben. Es giebt so viele
verschiedene Systeme des Ziehens und
Beschneide der Wtinrebrn, daß es von
keinem Nuhen ist, das eine oder andere
zu empfehlen; sie wurde von Zeit zu
Zelt in unseren Spalten verschrieben
und wir verweise den Anfänger aus die
zahlreichen Artikel über Weinbau, te
seit zehn Jahren und länger ln diesem
Journale erschienen. Es mag genügen,
zu erwähnen, daß, wrlche Merhode des
Beschneiden man auch befolgen möge,
immer ein oder zwei Augen mehr grlas
sen werten sollten, als nöihig sind, weil
oft welche erfrieren. Wenn möglich, be-
schneitet tie Reben im Herbst, weil es oft
schwierig ist, es im Frühling zeitig ge-
nug zu thun, daß die Reben nicht
bluten.

S ch ri t t t l i n g e. Sammelt das
abgeschnittene Holz solcher Arte,,, die
man vermehren will; schneitet . in
geeignrte Längen, so daß j.t. Stück
zwei oder mehr Augen hat; bindet In
Bündel von nickt, mehr als hundert
Stück und stellt sie in mit Sand oder
leichten Lehm gefüllte Kästen in den Kel-
ler. Werden Bündel von mehr als
hundert Stück in Erde aufgehoben, ist
Gefahr vorhanden, daß sie faulen.
Wenn die Leute im Allgemeinen wüß-en, wie leicht es st, die Weinreben zu
vermehren, würden wir eine größere
Menge Weinberge haben, oder es wür-
den wenigstens mehr ihren eigenen Be-
darf ziehen.

Wurzel- Schntltltngc kanu
man jetzt von solchen Pflanzen machen,
welche auf diese Weise vrrmrhri werden.
Bromleer- und Himbeerbüsche werden
leicht vermehrt durch Wurzelschnililinge;
die Wurzeln werten in zwei oder drei
Zoll lange Stücke gesHnitten. in Kästen
mit Sand verpackt und an eine Stelle
vergraben, wo teln Wasser stehen bleib,
und so tief, daß kein Frost hindring.

Spalier e.?Der jetzige Monat ist
tue geeignet Zeit, um Spaliere, an
denen Cordon und Bäume in anderer
Form gezogen werden, inen Anstrich zugeben. Ein so behandelte Spalier
steht besser aus und hält länger, als
ein, das nicht angestrichen ist.

Der gummifl.
Im Schorn.

Mister Printerl?lch warkerzlich im
a Thierschoh un dort hab Ich Eppe ge-
lernt. Ich hab gelernt, daß die Schul
mehster, dle Parr, un dle Professors vun
Callelsches net die ehnzlge Thiere st in
der Wrlt vun dene man lerne kann. Ich
hab ausgesunne, daß mer ah lerne kann
vun Kamecle, vun Elephant, Bäre un
so ehriig Gethlers. Der alt Elephant
ts dort in der Ring geloffe un Hot aller-
let spaßige KäperS gemacht un dabei so
sohber geguckt a wann er an selm Groß-
daly seiner Leicht wär. Ehmol l er us'm
Bärcclsaß gekcaltelt, un Hot die vier
Behuf der Bodde vurn Faß gestellt, un
en krummer Buckel gemacht wte'ri große
Katz un tan en Beh grad hlnne naus
gestreckt noch de Wethsleut lhie Gestch-
ter un so eirrsthaft geguckt aa wann cr
bei sich selbe denke teht, was geb ich um
euer Jlounses, euer Vrestptns, euer Hup
un g p. Hute Gestchier, u um euer höh
rlge, cuer biehl- u spitznahstgeun euer
derrbehalge BohS wann ihr so Beh
uswelßc lönnt wie meine, dann wär's ah
derwerlh, aber ihr seid just armselig,
elendig Ungeztffer mll all eurem Pehnt
un Srlde. Un just eh er zum Loch naus
ts ho, er noch der ganze Gesellschaft der
Buckel gedreht. Ueber all dem Hot er

sohber geguckt, kcn bisset gelach, un net
gesteppt zu eksplehne, ob seller Akt derzu
gekört svr's Erhöh fertig zu mache, vlrr
ob er's aus Veracht,; gethan un dabei
gedenli Hot. ihr Lump-gestndrl?ich geb
er, Dreck um euch. Aber so viel war
d'eaus zu lerne, yaß ter Elephant sei
Blsiiis m-lril, u:r uiks dernoh srogi
wir tie Levl denk-. Dan wäre die
Kameel. seile b-n mich en sorstreht .'es-sen gelernt. Dort wäre sie ?en Dehl
hen gelege im er, Dehl he gestanne
die L-ul st-i um sie nun gekraut rrn hen
allerlei dummes Zeug geplaudert, so wie
??Ci. was sin des aber wüste Thiere?-
die zu wüst zu lebe ?was en Buckel

was krumme HälS was wüste
Hohe was Knoche die gucke wie
der wery Guckguck, u. f. w." Dle Ka
mcel Ken sich ci störe, net baddere un
nct betrübe losse?sie Herr so ruhige unso p'ailosopbische Gesichter über die Leu,
naiisgeniacht, als wann tie ganz Welt
ihr Eigciiltziim wär UN als wann sie alles
wißle, ,'l jelie Thiere kann mer lcrnc
daß es net 1,1 ausmachl, was dle Leu:
über chm schiretze, ob sie lach oder bläck
gärlr -war, mce jag s r ehrlich Bis-
nis mein,, dann kann mer ruhig un tn-
tiprndent bleibe, un die änliche Leul
ladfe ba< fort un Icsse cm geb, so wie
sie s mit ieiie Kameel gemacht hen.

Mer kann überall Eppes lerne -sogar
vun Esel un vun Narre. Aber es is
nei gut mann mer us Shmoi all. sagt
was rnrc wchs. F des will ich sor
deSmol stepp.-.

Bill Stopper.

ine Grabschrist.
Was für elende Neimerel aus man.

lhen Gedächtnlßtasel.-i aus Kirchhöfen
und in Kirchen zu finden ist, davon
nachfolgendes ergötzlich, Beispiel. I
der Kirche zu Peleredors bei Belesen .

M. siutet sich nachstehende, wahrscheln-
llch von einem Tischler, dem Veiferligcr
der Getächlnlßtafe, herrührende In-
schrift, dle wir wortgetreu wicdergeben r
?Getechtnißkroiie sor den
Johaänchristrlan Zacbäries
Seines eltrrn Haus Verließ
Lernte in der mahclitzer Mühl;
Wo es ihm auch gut gefiehl,
Ach da war das Unglück da,
Das er kam den rad zu nah.
Dies Zeemalt. ihn ganz und gahr,
Da er och nicht, sechzehn Jahr,
Ach das, macht uns Eltern srdmertz.Der uns mauert keel und herz
Eintausend und achthundert dreizehn
Könnr, uns all zum weine reizenam vierzehnten Jult war
ob gedachter aus der paar;
Hivgaug die Zeit, schnell kam ter todt,omens, bedenk, ker dich Zu gott

1813."

'S Schwalbrrl.
(Oberbayerisch.)

A Schwalberl sitzt vor'm Fenster drauß',
Lirb'o Vögerl, sei gegrüßt!
Geb. sua dir nur a Piatzerl aus,
Wo's dir am liabsten ts.

Am Abend bist wohl matt und miiad,
Ruabst aus vor meiner Thür,
Und fingst noch leis a Wirgenliad
Den Kloan' im Ncsrl vür.

Bei', Nistl Is dem Schwalberl wohl,
Da is 's ro jrvh und reich;
Wenn dt dös Leb'n freue soll,
So s-i dem Schwalberl gleich.

A Schwalberl, sag'n die alt',, Leul',
Bringt Segen dir in's Hans;
D'eum fltag, o Vögerl, wia's dl freut,

Trcssrndc Antwort.?Füchz Sagen
Sie mir. mein lieber Schultz, wie kommt
es, daß ich ln dieser Gegend gar so viele
Kinder barfuß herumlaufen sehe?

Schnitzt: Ja, Durchlaucht, so kom-
men sie bei uns auf die Welt I

Sin Ehemann rühmt sich gegen
einen Freund, seine Frau hab, ihn
jüngst beinahe ihr ?Honigmännchen"
genannt.

?Wie so beinahe?" fragte der er-
staunte Freund.

?Nun, sie sagte- Komm' zum Nacht-essen alte Wachsfigur."

Tchmcr, mit Hi'ndrrriissrnl Rä-
bin - ?Nicht wahr, grau Inspektor,
es ist doli Schade, daß unser guter Amt-
mann so bald hat sterben müssen l"

Jnspeklorin: ?Da haben Sie recht Ichwar gestern bei seiner Leiche ungeheuer
angegriffen ! Ich hätt' fürchterlich ei-
nen müssen, wenn ich nicht mein Sack-
uch vergesf'en gehabt HSlt'l"

Eine Frau, der der Tod ihren
Mann entrissen, lelegraphirle an ihre
auswärtigen Verwandle : ?Mein guter
Ilmtst todt; Verlust durch Verflcherunq
vollkommen gedeckt."

Aus einem Schild In Buffalo tstzu lesen - ?Boot blacked lnstde." Dle
armen Strümpfe >

Eine sichere Methode, Eier von
dem Verderb zu schützen, ?Man esse
fie, so lange fie frisch find."

Schuh- Pnllaft?
Soeben erhalten

ein großes und auserwähltes Assortment

Schuhen, Stiefeln -Rubvers,
zu sehr niedrigen Preisen.

Man spreche vor, und untersuche linsern Verrath und Preise.
Henry Ntchrer,

Schnh-Pallast, Freimanrer-Halle, Dritte Str.,

H n r r i 8 l> li r g. Pa,
November , IB7Z-IJ.

Carpets, Carpets, EärpetZTTcT"

Friedrich W. Vingst,
LKS Nord Zweite StroHe,

(Chripiall litter Malz.)

Harrisbnrg, Pa.,
Hündlkk in

CarpcSs,
Oel-Tncher, Kuß Matten

Brüssel -Carpets, sowie feinen andrenCarpets,
GroHe Vrmedrigussg öm-Preise !

Wir haben jebt einen großen Vorratb obengenannter Artireln
ans Hand. Es sind die besten im Markt, und werden zn den
billigsten Baar - Preisen verkauft.

Vs wird Deutsch Store gesprochen.

Mms vergesse euebt dem Pöoy:
Nro. 213 Nord Zweite Straße, oberliaZb Loenst.

Harrisbnrg, Mai l, (Ocr. !!<>. 187Z ?lj.

TiM^liu^Zalisi.
HättdSer uz

Elke dcr Nacc und Aagle Straße,
neben Tippet's Dampfkessel Fabrik,

IZarrrobttvft, Pa.
Da SF. lauß selbst ein Deutscher ist, so werden die Geschäften

in beiden Sprachen gesiibrt.
September 11, 187.!

HNstBMM
Die größte Auswahl,

Neue Mustern und niedrig-
sten Preiste!

für alle Sorten Dry Goods in

Macklin s
Store. Feme Dresz-Goods, Wol-

len-Stoffe, Linness, Shawls,

Blaiikets, Flannellen, ilaterkleider,
Handschuhe, Strickereien, zc., zc.

Geo. Macklan,
Market Sspmre, Harrlsburg,

.Harrisbnrg, Oktober 2. 1878

James Kcntz,"
Nro. S Market Sgnare,

Harris bur g, P a.,
hat soeben einen immensen Vorrath von

Dry-Gol>ds,Ä>>t>lMs,:c.,
erhalten, bestehend zum Theil in

Drcß-Gaods
von jeder Gattung,

Tücher und Cassimcrc
skr ZMnner nttk Rllakell,

Calicoes, Muslinen, Ginshams, Leinwand,
Tisch-Tücher, Hand-Tücher, Napkins, Bett-Tü-
cher, Shawls, Sonnenschirme, Regenschirme,
Schwarze Alhaeas. der beste und billigste
in der City.

Da Publikum ist freundlichst eingtladen, unsre zu besichtigen.
Dankbar für das bisherige Znleauen, und mlt dem srsten Vorsah, gute und

billige Waaren zu verkaufen, bitten wir um die fernere Gunst de Publikums.
Es wird Deutsch und Englisch in diesem

Store gesprocheu.^ZO
Man vergesse nicht den Play.

James Bentz,
Nro. S Market Square,

Harrttbnrg, März 27,1875-11.

Lasser s

Brauerei,
Chestnut Straße, unterhalb der Dritten

PiirkLWrDitrDraucm,
Ecke Nord 3te und Walnut Straße,

Reading, Pa.

Dampfkraft in allen Abtheilunstrn

Vorzüglichsten Malz-Getränke
allcr Art zum h.-imischen und auSwärligrn Ber-
brauch zu liefern, nämlich
Lagerbier, Braun Staut, Porter Ale

aus Flaschen, und Ale aus Fässern

Friedrich Lauer,
Rcadina, Pa.. Mai is. <B72?,f.

Mrmania
Lebens - Verfichmmgs-

Gesellschast,
Lttit Broadwew, Ncw-Aork.

Hugo Wesendonik, Präsident.
Friedrich Schwendlcr, Vin-Prästdent.

Cornelius DorcmnS, Sekretär.

H. CilliS, Akt,rar.

Uebersicht des Zustandes der Gesellichast!
Bilanz am k. Januar, 1872.

Eislc Hvpolhrkcn G 7 pCt. Zin-sen angelegt K 2,42,700,00

Städte d.V. St. (Marllwcnl') 829,827.80
Darlehen gegen Sicherheit 49,500.00
Angewachsene Zinsen 58,817.07
Baär und Depositen in Banken 90,822.02

gegen Sicherheit 420,000.00
Prämien, gisich.rtdnech

Mobiliar 1,722.88
Neuee-Assmiranz dciabil für Hy-

potheken 1,217.40

k 1,540,70.24

itSSOAgcnturcn ln ganz Europa.
Jeder, de wenigsicn zwei Jahr versichert war,

Jährliche Dividenden baar.

F. W. L i e s 111 a I11,
Agent sürHarrlsburg, Middlclvwn, Car-

ltsle u. s. w.
Januar 22, 1872?11.

Das beste und sichcrsteMillesgegen dle ver-
schicdencn Angriffe der Lunge und dcr Keble,
ie: Husten, Schnupfe, Engbrüstigkeit, Bräu-
nen, Heiserkeit, Influenza. Entzündung dcr
Luftröhren, gegendie ersten E'rade dcr Schwind-
sucht und zur Erleichterung schwindsüchtiger
Kranke, wcnn die Krankheit schon ticso Ein-
schritte gemacht hat.

ülieSerlllsss bei il.Vexelee LLo., Seile. LS.
plelasieu Nyolleller! und?rogulsien zu Häven.An Palet 25 lltS., 5 Pachte Nir VI 00.

llmWschmi.
gcnvorzubcu-

/
gen.bitlenwir

Packet von
1V n>. t nig'S Hamb.
H. Brustthee

/ mit ncdenste-
X Heilder Han-

x dOS - Marke

versehenes?.
Dr. Xo0li!"'8

Hambncger Tropfen.
Ein imirüglichcS und sicheres Mistel gegen alle

Kranlheitc des Magens, der Leber, des Un-
terleibes, sosern sie ans Lcrschlcimung, ange-
häustciiKrndiiäicn und Unverdaulichlei, entstan-
den find, als koiikartiae Leibschmerze, Beschwe-
rden des Kopses, dcr Brust, Schwindel, Drücken,
Düsterkeil des Kopfes, Bekiemmiingder Brust,
beschwerliches Aus- und Einalhme.

Eine Flasche so Eis. s Flaschen H2.
Dr. Aug. Köllig s

Hairtl'. Kräuter - Pflaster.

25 CtS. per Pacht 5 Pachte sür !1.

Inalle dculschcn Apotheken zu habe.

Ayer's
Sllrsapin illa

8,41!8ai>^1t11.1.,4.)

st ss ist weit und broit be-
Z W kannt, als eines dcr

nd sei stlnf bat sich
slelig vergrösicrt, da derselbe ans dessen inne-
wohnenden Heilkräften begründet ist und
durch seine ierkivürdige Heilungen ausrecht
erhalte wird. Mild' genug, m gefahrlos
und wohlthätig sür Kinder zn fein, und doch so
durchgreifend/das! öS die schlimmsten Vernn-
rcinigungen tcS BlnleS wirtsam aus dem-
selben enlsernt, wie z. A. skrophnlöse nd sy-
phililische Säsie. llnreinigleilen oder äirank-
heilen, welche Jabre lang im System verstockt
waren, weiche diesem gewallige Gegengifte
bald nnd vcrjchwindcn. Daher dessen wun-
derbare Heilungen, von denen viele allgemein
be'annl sind! bei Skeophclii und allen slro-
phnlösen Krankheiieu, Geschwüren, Aus-
schlägen und AstsjchlasiSlraurhxitcil dcr
Haut, Geschwülsten, Flecken, Beulen,
Bläschen, Pustel, offenen Schäden, St.
Antonc-scilcr, Nosc oder EeysipclaS,
Flechse, nässender Flechte, SchiippcnauS-
schlag des KotzscS, Ningslechtc, uns iunc-
rcr Bceschwäriuigcn der Gcbärmiiltcr, dcZ
Magens no der Leber. Es heilt cben-
salls andere Kranlbeiteu, sür die es nicht be-
sonders geeignet scheinen sollte, wie Was-
sersucht,' Berdauiiiigsschwächc, KoiiUnljio-
ucii,- Neuralgie, Herzleiden, weibliche
Shwällit,ailgc>ueine Schwäche und weißen
Fluft, wcnn dieselben Knndgebnngcn slro-
phulöscr Gisle sine.

E ist ein vortreffliches Wiederhcrstel-
lungsmiltel ter Eiesundhcit und dcr Kräjle
im Frnbj.il-. Dadurch, daß eS dcn Appetit
und die BerdaunngSorgai'.e cnicncrt, besei-
tigt es die Erschlaffnng und Ermattungen
dieser Jahres-eil. Auch wcnn leine Kr,rnl-
heit vorhanden ist, süblen sich die Leute, wcnn
!br Blut gereinigt ist, besser und leben länger.
Ta-S Svsicm erhält erneuerte Krast nd gleich-
sam eine Verlängerung des Lcbcns-KonirallS.

Präparirt von
Dr.J.C.Ayer ÄCo.,Powell, Mass.,
Verlaust von allen Troguistc Überall.

ExekntorS Notiz.
Der Unterzeichnete ist zum Erclutor de Vir-

stordenen MarliRicger. früher wobn-
dafl in Harrisburg rrnannl wortrn. Er for-
dert deshalb alle Diejenigen welche an den
Vcrstodencn verschuldet sind, hierdurch an', bal-
digst bei ihm Richtigkeit zu macht. Ebenso
sollen auch diljcnigen ihre Rechnungen bei mir
einreichen, welche noch Folterungen gegen er-
wähnte Hinterlassenschaft zu machen habt,

John B. Hummel, Exekutor,
wohnhaft an der Vernon Straße, nahe 15tcn,aus Allifon'S Hill.

Harrioburg.Oki. 38. '73-6 t.

C. H. Liedtrcu's
Hünste KarS-Haus,

Ecke der Dritten und Boss Straße,
s>arrisburft, Pa.

Dcr Unterzeichnete empfiehlt unter Zusicherung
freundlicher und billiger Aufwartung seine mit
Zimmern und gute Betten wobt vcrscbcnc Gast,
wirldschafl.

Die besten Weine, Liquörc und Knaov'S or.jüglichc Lanrasier Lagerbier stet an Hand.Um geneigten Zuspruch bittet.
E. H. Licbtrcu,

Harriiburg, Oelober 22, li>72.?2Mt.

Combrrlavd Ballry Cisenbahn.
Zeit -Tabelle.

Anfangend am Moniag, den 2. Noyemder 4872.

Westlich.
Züge Morg. N. M N. M

Verlassen Harriidurg 7.2 2, 5.15
Komm! an in Mcchaniciburz . s.4s

? ? Carliile 2.2 2. ft.is
~ ? Newville . O.4S
? ? Sdippeniburg ,2 4. 7.1 S
? ~ ChamdcrSd'g >. 4.2 7.4 S
~ ? Grcencastle i.2 s.oa

" Martinidur'g >2, .2

Oestlich.
Züge Morg. Mcrg. N M.

Bcrlassnc MarllnSburg 7.2 2.00
? Hageritown .28 4.

? B>rccneastle 2.57 1.2
? bamberiburg S.VB .2 S.I
? Sdippeniburg 5.2 I.8 5.4
? Newville 5.5 I. .12

? C-rliile N.2S II. .I
? Mcchaniciburg .SS II.2 7.1 S

M'CIiUob. IZ). B ond,

KohScn, Äohiesö!
Geheb zu

Nnber Leidisss
Officc: No. i). Nord Drille Strnße,

oder
Siid Zweitcil Straße (nahc dcr Biuc)

wo ihr alle Sollen Koblen sowie auch F c -

Hc. Rabcr der deutschen Spracht

HarriSbueg, Ott. !>. 1873?1 i.

Aci'.e Waare!
Vittige Preise!

Reelle Behandlung!

. l AttSwiihl

MBmmetv, Httien
n. i. m., Aü-

g.hoe-?"!^

Maiket Sltasc, Marictta, Pa,
OÜoder 2. i 873 -f.

Gnstllv E. Rejthmattn's

Bier-Brauerei,
Ami Straße,

ZliMleltiniil.
i ü '

Middlctown, Pa.. Oelober 22. 1872?11.
Garantirte Anleitung znr

Bntterbereitttttg.
für Farmer in Andelracht hcnl zu Tage
auftauchenden großen Bultcifadrikcn.

Echrislliche Anfragen beantwortet.
Hibler, Chemiker,

'lNifi Sprue Slrcit,
Nov. 13. 1873. Pbilabrlpbia. Pa.

Fragt nach

Rothem Pferde - Pulver,
wenn Krankheit ausbricht.
Strrut da Pnlvcr täglich oftrrS in die Krip-

pe. Wcnn Eure Vithstandvon dcr Scnchc cr-
grissen ist, folgt den Anweisungen, weiche(Deutsch und Englisch) jedem 28 und 18 Cent
Packet bestiegen. Für das Geflügel mische

DilscS Pnlvcr wird udercilet von Eprug
Brown. Dioguist. Edcmilir und Pf-rdeken-
nee von 25jädrtgcr Erfalirung, in seinem Dro-
gutn- und Ebemisaiien-Empoiium in Milion,
Pa. gast Euer nächster Apoidrlcr oder Kauf-
laden das Pulver nicht fuhrt, so laßt ihn dafür
srnde. llertifikate über Knrrn an allen Arten

Millon,Pa.,'Novemdcr 6, 1873.^
Älnceuz Lrsinqer'ü

?Sechste Rlard - Haus"
Ecke der Dritten und Bcrdeke Straße,

Harrtslilirg Pa.
Der Nnterzeichnete cmpflehll dem geehrten

Publilum seinen odigen Gasthof unter Zusicher-
ung prompter Bedienung und diliigrr Nehand
lung.

Vlncenz Orsinger.
Harrisdura. Inli 18. '67- If).

Medrich Mischer,
praktischrr

Zlhrinacfiel.ii:^oldarkieilel.

wL ß K

Platze foilfahrcn wird, eine'großc AuivahlVr
feinstrn

Taschen- k Wanduhren
aller Art, Juwelen, Ringe, Brillen ic.,
stet an Hand hat and zu den billigsten Preisen
viikaufen wird.

Mp- Reparalurcn an Uhren n. s. w . Wirde
auf die billigste und möglichste Wclsr auibeführt.

Um geneigten Zuspruch diltet

Friedrich Mascher,
Harriidurg, prll, 1572-Ij.-Os. i, >73.

Opera-Hans
Kleider- und Furnisching - Goods-

Bazar!
Em vollständiger Vorrath!

Wir verlange blos, daß man nnsre Waare nnter-
snche, nd dann nrtheile!

8. /rank rb Co.,
Freimaurer Hallc - Bloik.

Drille Straße. Harrislmrg. Pa.
Nvveinkcr 0. 187.'!-:!Mt.

Dickel und Treide's
venzroß'crter

Schuh Stvre,
No. Markt-Niercck,
HarviSbnrg, Pa.

Dieser Store ist kürzlich vergrößert und er.
schönen worden. Wie offen dem Publikum

Stieseln IM Schuhen,
Herren-, Damen und Kinderschuhe,

Gatter, Gummi-Schuhe und
Stiefel für Alle.

Dicke! I Tielte.
Haniiburg, Oslober 22, 1872.

Ä. Reynold's

Birrbrauerei
F r o n t S t r a fi e,

Marietta, Pa.

Fiitrs, krästistls und Fesunocs

ch^e^u^
A. Reynolds,

Bierbrauer,
Maeiella. Pa.. No. 1 >872.- If.

,Mermama"
Kranken Nntcrstntznngs-

Gesellschaft
von Alleg h e tt tt.

Ofsitt:'No!w!Ä

Beamte:
Präsiden I?Rudolph C. Ocbmler.
Bi ce < PräNdcn t?Augusts Weinwann.

Direktoren:
R. C. Ocdmlrr, PH. Schmidt,
Anton Zieglcr, August Weinmann,
Josepd Dedacher, Cdrist. Klicker,
Wm. Schubmachrr, Riescck,

Hermann Luerßen,
Ro. 4lit Narr Straße,

Gen.-Agent,
für Cumberland, Dauphin, Libanon

und Port Countles.
Thätige Agenten verlangt.

Alieabenv. Pa.. Juni 27.187Z-IJ.

Germania
Fener - Versicherungs-

Gesellschaft
von

N c w v r k.,
Jährliche Ueberlicht für da Jahnen

tor de Siaaiei Pcnnsulvanien berichtet, gemäß
den Gesetzen diese Staate :

Baar-Capiial, ...S.')00,000F0.
Vermögen.

Baar an Hand und in der Bank, K17t,2Z.54
Prämien zu collellircn, 88,721.82
Grundeigcnlhum, 49,285.S

Grundngcnlhum, .154,900.
Ausgeliehen gegen Depositen 12.250.V
Ber. Slaalcn-Bonds, 451.5U0.
BankstoS und Slaatsbanlen, 22,80.
Zuwachs a Interessen, ,I.ZS

Ander, Eigenthum,'erschitdencJlemS,l>.4Sl.oB
L 1,212,247.4

Vexbllldli ch k e i t e n.
Beeluste in Boston, lisa.sl 4.8
Andere Verluste, 88.V28.7

L27,444.82

Rud. Garigue, Präsident.
Joh. Edward Kahl, Vize-Päflden.

Hugo Schumann, Sekrtär.

Ihr Kapital ist in Baarcm Gelde angelegl.
Sie NotkN -

Mo.i^a^
höher find, als in Gr'gcnsciligen Aerstcher-
ungs-Gesellsckaflen.

der werden die Poll

Bcrslchcrt in der Germania!
Dir ältksto, reichste und zuverläsflgstt

Deutsche
Feuerßersichernngs-Gesellschaft

in den Ver. Staaten.

William Muir,
General Agent,

für Pennsylvania, Maryland und Dc,
lawarr.

Lokal-Agenten:

E. C. Jrvin und
F. Wm.Liesma,

für Harrifiburst und Ilmgexend.
S. Fleischer,

für Hollidahsbura und Umgegend
Office: Nro. 43 Walnut Straße.

Central - Bureau für Pennsylvanien
No. 18 Nord Dritte Straße,

Harrtsburg.
HarriSturg, Pa., Fibrnar 27, i7Z<

Wegweiser sür Reisede.
Pennsylvania Central Eisenbahn.
Züge erlasscn tas Pennsylvania Eisenbahn

Depo zu HarriSdurg täglich wle folgt i
An und nach November 2,1873.

Oestlich.
Philadelphia Erpreßzug, > 3.20 Mor.
Schnellzug, ... st.io "

Lanraste, Zug (via Mount Jv) 7.35 Vorm
Pacific Erpreßzug, - l2.ti> ?

Elmyra Erprcßzug, - 1.5 V Nach
Eincinnati Erpreß,ug, 16.59 Nach!

Westlich.Erle Postzug, ... 3.05 Morg
Eric Erprcfizug, -

- 5.05 Nach,
Pacific Erprcßzug, - 1.10 Vorm
Weg-Pafi'agicrzug, -

- 8.80 Vorm
Postzug, .... l.3BNachm
Schnellzug, ... s.zz ?

Pillsburg Erpreß - 11.10 Nacht.
Etntnno Ervrekiua. - 12.18 Mor,

Neavttig Eisenbahn.
Winter -Arrangement.

Montag, denßäO. November, 1873.
Züge irlassen Harriiburg für Nrw-Uork wie

folgt, Um 5.20, und um 8.1 Vormittag,
und 2. Eonncl.

speltive. ' chS

Zurücklchrenb erlassen sie New-Zlork um it.

Ost Riading
für Allentown, Easton u. N.plorl um 7.8, >0.85
V.M., und um 4.0 Nachm. Zurückkehrend er-
läßt Ncw-Aork um 9 Uhr Vormittag, um >2.!>,
und um s." Übr Nachm., und Allcntown um 7.2
Vorm., 12.25, 2,1, 4.25 und 8.55 Nachmitbaa.

Der -Passagirizug vrNapt Philadelphia

und"baU auf allen Stationen an.
Verläßt Pottiville um S, 8.05 u. S.IV Vorm.,

und um 2.!, Nachm.! von Herndon mio.vvV.
M., und von Shamokin um >.B u. 1>.2 Vorm.,

! von Aihland um 7.is Vor. und 12.2 Nachm.,
! von Mahanon City um 7.52 Vorm., und 12, Z

fü? Mttadclphia/llie'wSorf, Reading,

guehamia Eistnbabn, um 8.05 Vorm. für Harri.
! bürg, und um >2.us N. M. für Kinc Trove unb

rurüstlcdrendrcrläßiPbiladclphia um4.4d'Nachm.
vasstrl Reading um 7.1 NM,, und erreicht Polt,
illeum U. NM.

PollStown Alconimodation,g veiläßt Potl.
Vhiladelphia (Neunte . Green Straße) um 4.2

Columbia Eisenbahnzüge erlassen Reading um
7.40 Vorm. und 8.15 Nachm. für Cphrata, Litiz,
Lancastcr, Columbia, ic. Zurückkehrend verlassen
Züge Lanlastcr um 8.2 Morgens, und a.:rNach.,
und'Columbia um B.IS Morg. und 2.20 Nachm

Zunction um 9.05.8M/, ynd 2.2.'> und .NM.,
zurückkehrend verlassen . und

rüelkehrend erlassen sie Beyer um 0.20 Morgen
>2.40 und 1.2 Rachmiit., und machen Connec.
lioncn mit Zügen der Reading Eisendahn.

DirEolebrooldalezüge erlassen PollStown u
.4 V0rm.4.05, .2 Nachmittag, für Mt.Plea.
sant, zurütikehrcnd erläßt Mt. Klealanl um 5.50
u. i l.ttd VM., und . N.M., und verbindet
Zügen der Reading Eisenbahn.

Die Ehester Valleyzüge erlassen Bridgeport um
8.20 Borm. 2M2 u. 5.22 Nachm., zurück.

An Züge N.Aort um 5.2
i Abend., Philadelphia .Vormittag u. 2.45
Nachmit. ; PotlSville um . Vorm., und um
2.85 Nachm., Harriidurg um 5.20 Vormit., und
um 2.V Nachmittag, Allcntown um .ödZNach.
mittag, und Reading um 4.is und 7.4 V.M.
u. ltt.is Nacht für HarriSdurg, um 7.2 vorm.

und um 9.40 Borm., und 4.1 NM für Philadel,
lphia.

Eommutation, Meilcngcld, Saison-,Schul- nb
Eirurston.Ticket ach und von allen Punllen zu
rednzlrte Preisen.

Gepäck mit Check ersehen i IPsundiede,
Passagier gestattet.

I. E. Wsotten.
R-ading. Nov. l, 172. Grnll Surt.

Northern Central - Eisenbahn.
(Winter-Tabelle.)

Durch- und dirclie Rount nach Washington
Baltimore, Erie, Elmira, Vuffalo No-

chester und Niagara Falle.

Fünf Züge täglich

Baltlmor Ä Washington City
Vier Züge täglich

nach und von der Nord- und Wrstzweig EuS-
quehanna, dem nördlichen und westliche

Pcnnsylvanien und New-lort.

Von und nach Moniag, Nov. 3,1873,
erlassen Passagierziige da Pennsylvania Ei-
enbahn-Depo täglich wie folgt,

Nördlich (nach Erle tt.l,
Postzug erl, Baltimore täglich, ausgenom-

men Sonntag, m8.38 Morgen, HarriSdurg
um 1.38, und WiUiamlport um 6.35 Aden
Antanst in Elmira 18.35 Nach.

Schnellzug erläßt Baltimore täglich, auige-

nominen Sonntag, um 1.18 Nachm., HairlS-
burg um 5.85 Nachm., and kommt Adend um

9.18 inWllliamsport an.
HarriSdurg Aerommodationsrug verläßißal-

timore täglich, ausgenommrn Sonnlag, um

3.58 Nachm., Ankunft in HarriSdurg um 7.15
Abend.

Pacific Erpreßzuz dir. Baltimore um 11.20
Morgen, Hatrisbura um 3.85 Nachm. Wil-
liamopor um 7.58 Vormitl., (ausgenommen
Sonntags), Elmira um 12.85,'Anlunf in Ea-

N Ntvo Ac.ommotaliongjUg verläßt Harris-
bürg täglich, auSacnommrn Sonntag, Mor-
gens um 8.25, WilliamSporl m 1.18 Nachm.
und kommt um 3.35 Nachm. in Reuovo an.

Südlich (nach Baltimore).
Postzug vcrläß Elmira s.lsV..M.Williams-
Port 9.38 Morgens. HarridSdmg um 2.18.
Niichm. Ankunft inßallimore um 6.35 N.-M

Elmira um 1.15 Nachm., WilliamSporl um
9.38, AbrndS, Anlunst in HarriSdurg um
2.58 Morgens.

Erpreßzug verläßt HarriSdurg 5.18 V. M.
Anlunst in Baltimore um 8.15 V. M.

Eincinnati Erprcßzug erläßt HairrSburg
täglich um 18.58 Nachmit!., und kommt um
2.28 Vorm. n Baltimore an.

Baltimore Accommodationszug erläßt Har-
risdurg täglich, ausgenommen Sonntag um
8 Ilde Morgen, und komm um 21.25 Nachm.
in Baltimore an.

HarriSdurg Accomm odationSzug erläßt Re-
novo täglich, ausgenommen Sonntag, um 1
Nachm., 'Ankunft In Harrisburg 7.58 AbrndS.

Um etlerr Auskunft wende man sich an die

Office lm Pennsylvania Eisenbahn-Depot.
A. I. Cassatt,

Ben..Supertdealku,
penwßltt, Np. 3,1873.


